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deren Spitze unser Landsmaun, H. Pfarrer Waldburger, steht, der

bekanntlich die Pfarrcrsstelle in Frenkendorf, C. Basel-Land, verlassen,
erst in Teras sich umgesehen und nun in Chicago sich niedergelassen hat.
Der Prolog, mit dem er in oben genannter Numer auftritt, ist mit
vieler Beredsamkeit abgefaßt und spricht sich sehr begeistert für die ame-

ricanische Union aus. Wir wünschen ihm den besten Erfolg. Die tppo-
graphische Kunst scheint in Chicago noch so sehr in den Anfängen begriffen

zu sein, wie weiland in Altstädten.

XII vierstimmige Lieder für Männerchor. Componirt
von I. H. Tobler. Herausgegeben von B. Tobler, in
St. Fidcn bei St. Gallen. I.Heft. Erster Tenor. Zweiter
Tenor. Erster Baß. Zweiter Baß. Quer 8. Verlag von

Huber u. Comp, in St. Gallen unv Bern. (Jedes Stimm-
heft 16 S.)

H. Landsfähnrich Tobler hat bei seinen Lebzeiten mit den Liedern,
die er als Sammler und Componist herausgab, sich um unsern Volks-
gesang so entschiedene Verdienste erworben, daß eine Reliquie aus seinem

Nachlasse es verdient, mit allgemeiner Dankbarkeit aufgenommen zu
werden. Es ließ sich von ihm erwarten, daß er sein Talent nur guten

Terten zuwenden werde, und das ist denn auch in vorstehender Samm-
lung vollständig der Fall. Wir bedauern nur, daß bloß bei zwei der-
selben die Verfasser genannt sind. Möge der Erfolg des ersten Heftes
den Sohn des Componisten zur Fortsetzung dieser Mittheilungen ermun-
tern!

In Heide«! verband H. Pfarrer Bärlochcr mit seiner im
Sommer 1846 gehaltenen Hausbesuchung eine Volkszählung,
bei der sich folgende Resultate ergeben, denen wir die Resul-
täte der Volkszählung von 1842 beifügen, um unsern Lesern
die Vergleichung zu erleichtern.
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